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1 Sicherheit

1.1 Handlungsbezogene Warnhinweise
Klassifizierung der handlungsbezogenen
Warnhinweise
Die handlungsbezogenen Warnhinweise sind
wie folgt mit Warnzeichen und Signalwör­
tern hinsichtlich der Schwere der möglichen
Gefahr abgestuft:
Warnzeichen und Signalwörter

Gefahr!
Unmittelbare Lebensgefahr oder
Gefahr schwerer Personenschäden
Gefahr!
Lebensgefahr durch Stromschlag
Warnung!
Gefahr leichter Personenschäden
Vorsicht!
Risiko von Sachschäden oder Schä­
den für die Umwelt

1.2 Bestimmungsgemäße Verwendung
Bei unsachgemäßer oder nicht bestimmungs­
gemäßer Verwendung können Gefahren für
Leib und Leben des Benutzers oder Dritter
bzw. Beeinträchtigungen des Produkts und
anderer Sachwerte entstehen.
Das Produkt ist als Wärmeerzeuger für ge­
schlossene Heizungsanlagen und die Warm­
wasserbereitung vorgesehen.
Je nach Bauart des Geräts dürfen die in der
vorliegenden Anleitung genannten Produkte
nur in Verbindung mit den in den mitgelten­
den Unterlagen aufgeführten Zubehören zur
Luft­Abgas­Führung installiert und betrieben
werden.
Die Verwendung des Produkts in Fahr­
zeugen, wie z. B. Mobilheimen oder
Wohnwagen, gilt als nicht bestimmungs­
gemäß. Nicht als Fahrzeuge gelten solche
Einheiten, die dauerhaft und ortsfest
installiert sind (sog. ortsfeste Installation).
Die bestimmungsgemäße Verwendung be­
inhaltet:
– das Beachten der beiliegenden Betriebs­,
Installations­ und Wartungsanleitungen
des Produkts sowie aller weiteren Kompo­
nenten der Anlage

– die Installation und Montage entsprechend
der Produkt­ und Systemzulassung

– die Einhaltung aller in den Anleitungen auf­
geführten Inspektions­ und Wartungsbe­
dingungen.

Die bestimmungsgemäße Verwendung um­
fasst außerdem die Installation gemäß IP­
Code.
Eine andere Verwendung als die in der vor­
liegenden Anleitung beschriebene oder eine
Verwendung, die über die hier beschriebene
hinausgeht, gilt als nicht bestimmungs­
gemäß. Nicht bestimmungsgemäß ist
auch jede unmittelbare kommerzielle und
industrielle Verwendung.
Achtung!
Jede missbräuchliche Verwendung ist unter­
sagt.

1.3 Allgemeine Sicherheitshinweise
1.3.1 Gefahr durch unzureichende

Qualifikation
Folgende Arbeiten dürfen nur Fachhand­
werker durchführen, die hinreichend dafür
qualifiziert sind:
– Montage
– Demontage
– Installation
– Inbetriebnahme
– Inspektion und Wartung
– Reparatur
– Außerbetriebnahme
▶ Gehen Sie gemäß dem aktuellen Stand
der Technik vor.

1.3.2 Lebensgefahr durch Stromschlag
Wenn Sie spannungsführende Komponenten
berühren, dann besteht Lebensgefahr durch
Stromschlag.
Bevor Sie am Produkt arbeiten:
▶ Schalten Sie das Produkt spannungsfrei,
indem Sie alle Stromversorgungen allpolig
abschalten (elektrische Trennvorrichtung
mit mindestens 3 mm Kontaktöffnung, z. B.
Sicherung oder Leitungsschutzschalter).

▶ Sichern Sie gegen Wiedereinschalten.
▶ Warten Sie mindestens 3 min, bis sich die
Kondensatoren entladen haben.
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▶ Prüfen Sie auf Spannungsfreiheit.

1.3.3 Lebensgefahr durch austretendes
Gas

Bei Gasgeruch in Gebäuden:
▶ Meiden Sie Räume mit Gasgeruch.
▶ Wenn möglich, öffnen Sie Türen und Fens­
ter weit und sorgen Sie für Durchzug.

▶ Vermeiden Sie offene Flammen (z. B.
Feuerzeug, Streichholz).

▶ Rauchen Sie nicht.
▶ Betätigen Sie keine elektrischen Schalter,
keine Netzstecker, keine Klingeln, keine
Telefone und andere Sprechanlagen im
Gebäude.

▶ Schließen Sie die Gaszähler­Absperrein­
richtung oder die Hauptabsperreinrichtung.

▶ Wenn möglich, schließen Sie den Gas­
absperrhahn am Produkt.

▶ Warnen Sie die Hausbewohner durch Ru­
fen oder Klopfen.

▶ Verlassen Sie unverzüglich das Gebäude
und verhindern Sie das Betreten durch
Dritte.

▶ Alarmieren Sie Polizei und Feuerwehr,
sobald Sie außerhalb des Gebäudes sind.

▶ Benachrichtigen Sie den Bereitschafts­
dienst des Gasversorgungsunternehmens
von einem Telefonanschluss außerhalb
des Gebäudes.

1.3.4 Lebensgefahr durch Undichtigkeiten
bei Installation unter Erdgleiche

Flüssiggas sammelt sich am Erdboden.
Wenn das Produkt unter Erdgleiche installiert
wird, dann können bei Undichtigkeiten An­
sammlungen von Flüssiggas entstehen. In
diesem Fall besteht Explosionsgefahr.
▶ Stellen Sie sicher, dass Flüssiggas keines­
falls aus dem Produkt und der Gasleitung
entweichen kann.

1.3.5 Lebensgefahr durch versperrte oder
undichte Abgaswege

Durch Installationsfehler, Beschädigung,
Manipulation, einen unzulässigen Aufstellort
o. Ä. kann Abgas austreten und zu Vergiftun­
gen führen.
Bei Abgasgeruch in Gebäuden:

▶ Öffnen Sie alle zugänglichen Türen und
Fenster weit und sorgen Sie für Durchzug.

▶ Schalten Sie das Produkt aus.
▶ Prüfen Sie die Abgaswege im Produkt und
die Ableitungen für Abgas.

1.3.6 Vergiftungs-
und Verbrennungsgefahr durch
austretende heiße Abgase

▶ Betreiben Sie das Produkt nur mit voll­
ständig montierter Luft­Abgas­Führung.

▶ Betreiben Sie das Produkt – außer kurz­
zeitig zu Prüfzwecken – nur mit montierter
und geschlossener Frontverkleidung.

1.3.7 Lebensgefahr durch explosive und
entflammbare Stoffe

▶ Verwenden Sie das Produkt nicht in Lager­
räumen mit explosiven oder entflammba­
ren Stoffen (z. B. Benzin, Papier, Farben).

1.3.8 Lebensgefahr durch schrankartige
Verkleidungen

Eine schrankartige Verkleidung kann bei
einem raumluftabhängig betriebenen Pro­
dukt zu gefährlichen Situationen führen.
▶ Stellen Sie sicher, dass das Produkt aus­
reichend mit Verbrennungsluft versorgt
wird.

1.3.9 Vergiftungsgefahr durch
unzureichende
Verbrennungsluftzufuhr

Bedingung: Raumluftabhängiger Betrieb

▶ Sorgen Sie für eine dauerhaft ungehin­
derte und ausreichende Luftzufuhr zum
Aufstellraum des Produkts gemäß den
maßgeblichen Belüftungsanforderungen.

1.3.10 Lebensgefahr durch fehlende
Sicherheitseinrichtungen

Die in diesem Dokument enthaltenen Sche­
mata zeigen nicht alle für eine fachgerechte
Installation notwendigen Sicherheitseinrich­
tungen.
▶ Installieren Sie die notwendigen Sicher­
heitseinrichtungen in der Anlage.
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▶ Beachten Sie die einschlägigen nationalen
und internationalen Gesetze, Normen und
Richtlinien.

1.3.11 Verbrennungs- oder
Verbrühungsgefahr durch heiße
Bauteile

▶ Arbeiten Sie erst dann an den Bauteilen,
wenn sie abgekühlt sind.

1.3.12 Lebensgefahr durch austretende
Abgase

Wenn Sie das Produkt mit leerem Kon­
densatsiphon betreiben, dann können
Abgase in die Raumluft entweichen.
▶ Stellen Sie sicher, dass der Kondensat­
siphon zum Betrieb des Produkts stets be­
füllt ist.
Bedingung: Zugelassene Geräte der
Bauarten B23 oder B23P mit Kondensat­
siphon (Fremdzubehör)
– Sperrwasserhöhe: ≥ 200 mm

1.3.13 Verletzungsgefahr durch hohes
Produktgewicht

Das Produkt wiegt über 50 kg.
▶ Transportieren Sie das Produkt mit min­
destens zwei Personen.

▶ Verwenden Sie geeignete Transport­ und
Hebevorrichtungen, entsprechend Ihrer
Gefährdungsbeurteilung.

▶ Verwenden Sie geeignete persönliche
Schutzausrüstung: Handschuhe, Sicher­
heitsschuhe, Schutzbrille, Schutzhelm.

1.3.14 Risiko eines Sachschadens durch
Frost

▶ Installieren Sie das Produkt nicht in frost­
gefährdeten Räumen.

1.3.15 Risiko eines Korrosionsschadens
durch ungeeignete Verbrennungs-
und Raumluft

Sprays, Lösungsmittel, chlorhaltige Reini­
gungsmittel, Farben, Klebstoffe, Ammoniak­
verbindungen, Stäube u. Ä. können zu Kor­
rosion am Produkt und in der Abgasführung
führen.

▶ Sorgen Sie dafür, dass die Verbrennungs­
luftzufuhr stets frei von Fluor, Chlor,
Schwefel, Stäuben usw. ist.

▶ Sorgen Sie dafür, dass am Aufstellort
keine chemischen Stoffe gelagert werden.

▶ Wenn Sie das Produkt in Friseursalons,
Lackier­ oder Schreinerwerkstätten, Rei­
nigungsbetrieben o. Ä. installieren, dann
wählen Sie einen separaten Aufstellraum,
in dem die Raumluft technisch frei von
chemischen Stoffen ist.

▶ Sorgen Sie dafür, dass die Verbrennungs­
luft nicht über Schornsteine zugeführt wird,
die früher mit Öl­Heizkesseln betrieben
wurden oder mit anderen Heizgeräten, die
eine Versottung des Schornsteins verursa­
chen können.

1.3.16 Risiko eines Sachschadens durch
Lecksuchsprays und -flüssigkeiten

Lecksuchsprays und ­flüssigkeiten verstop­
fen den Filter des Massestromsensors am
Venturi und zerstören dadurch den Masse­
stromsensor.
▶ Bringen Sie bei Reparaturarbeiten keine
Lecksuchsprays und ­flüssigkeiten auf die
Abdeckkappe am Filter des Venturis.

1.3.17 Risiko eines Sachschadens am
Gaswellrohr

Das Gaswellrohr kann durch Belastung mit
Gewicht beschädigt werden.
▶ Hängen Sie das Thermo­Kompaktmodul,
z. B. bei der Wartung, nicht an das flexible
Gaswellrohr.

1.3.18 Risiko eines Sachschadens durch
ungeeignetes Werkzeug

▶ Verwenden Sie fachgerechtes Werkzeug.

1.4 Vorschriften (Richtlinien, Gesetze,
Normen)

▶ Beachten Sie die nationalen Vorschriften,
Normen, Richtlinien, Verordnungen und
Gesetze.
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2 Hinweise zur Dokumentation

2.1 Mitgeltende Unterlagen beachten
▶ Beachten Sie unbedingt alle Betriebs­ und Installations­

anleitungen, die Komponenten der Anlage beiliegen.

2.2 Unterlagen aufbewahren
▶ Geben Sie diese Anleitung sowie alle mitgeltenden

Unterlagen an den Anlagenbetreiber weiter.

2.3 Gültigkeit der Anleitung
Diese Anleitung gilt ausschließlich für:

Produkt - Artikelnummer
Gültigkeit: Belgien

VCC_206-4-5_150 0010014633

VCC_266-4-5_150 0010014629

VCC_306-4-5_150 0010014630

Produkt - Artikelnummer
Gültigkeit: Deutschland

VCC_206-4-5_150 0010015604

VCC_266-4-5_150 0010015607

Produkt - Artikelnummer
Gültigkeit: Österreich

VCC_266-4-5_150 0010015607

3 Produktbeschreibung

3.1 Serialnummer
Die Serialnummer befindet sich hinter einem Schild unter
dem Benutzerinterface. Sie ist ebenso auf dem Typenschild
angegeben.

Hinweis
Sie können die Serialnummer auch im Display
des Produkts anzeigen lassen (siehe Betriebs­
anleitung).

3.2 Angaben auf dem Typenschild
Das Typenschild bescheinigt das Land, in dem das Gerät
installiert werden muss.

Angabe auf dem
Typenschild

Bedeutung

Werknummer Dient zur Identifizierung; 7. bis 16. Ziffer
= Artikelnummer des Produkts

VCC… Gasheizgerät für Heizung und Warm­
wasserbereitung

ecoCOMPACT Produktbezeichnung

2H, G20 ­ 20 mbar
(2 kPa)

Werksseitige Gasgruppe und Gas­
anschlussdruck

Kat. . (z. B. II2H3P) Zugelassene Gaskategorie

Angabe auf dem
Typenschild

Bedeutung

Brennwerttechnik Wirkungsgrad des Heizkessels gemäß
Richtlinie 92/42/EWG

Type (z. B. C13) Zugelassene Abgasanschlüsse

PMS (z. B. 3 bar
(0,3 MPa))

Maximaler Wasserdruck im Heizbetrieb

230 V 50 Hz Elektroanschluss ­ Spannung ­ Frequenz

(z. B. 100) W max. elektrische Leistungsaufnahme

IP (z. B. X4D) Schutzgrad gegen Wasser

Heizbetrieb

Warmwasserbetrieb

Pn Nennwärmeleistungsbereich im Heiz­
betrieb

P Nennwärmeleistungsbereich im Warm­
wasserbetrieb

Qn Nennwärmebelastungsbereich im Heiz­
betrieb

Qnw Nennwärmebelastungsbereich im Warm­
wasserbetrieb

NL Leistungskennzahl gemäß Norm DIN
4708

Vs Wasserinhalt des Warmwasserspeichers

PMW Maximaler Wasserdruck im Warmwas­
serbetrieb

NOX NOX­Klasse des Geräts

D Spezifischer Durchfluss im Warmwasser­
betrieb gemäß EN13203­1

CE­Kennzeichnung Produkt entspricht europäischen Normen
und Richtlinien

Vorschriftsmäßiges Recycling des Pro­
dukts

Hinweis
Prüfen Sie, ob das Produkt der vor Ort verfügba­
ren Gasart entspricht.

3.3 CE-Kennzeichnung

 
Mit der CE­Kennzeichnung wird dokumentiert, dass die Pro­
dukte gemäß dem Typenschild die grundlegenden Anforde­
rungen der einschlägigen Richtlinien erfüllen.

Die Konformitätserklärung kann beim Hersteller eingesehen
werden.
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3.4 ÖVGW-Zeichen

Mit dem ÖVGW­Zeichen wird dokumentiert, dass die Pro­
dukte gemäß dem Typenschild alle Anforderungen zur Ver­
gabe des ÖVGW­Qualitätszeichens erfüllen.

3.5 DVGW-Zeichen

Mit dem DVGW­Zeichen wird dokumentiert, dass die
Produkte gemäß dem Typenschild alle Anforderungen der
DVGW VP 112 (Prüfgrundlage der Deutschen Vereinigung
des Gas­ und Wasserfaches e. V. zur Erteilung des DVGW­
Qualitätszeichens) erfüllen.

3.6 Funktionselemente

Gültigkeit: außer Belgien

15

1

14 2

12

13 3

4

10

11

9

5

8

7 6

1 Primär­Wärmetauscher

2 Luftansaugrohr

3 Gebläse

4 Automatischer Entlüfter
des Heizkreises

5 Heizungspumpe

6 Warmwasserspeicher

7 Warmwasserentlee­
rungshahn

8 Kondensatsiphon

9 3­Wege­Ventil

10 Luftabscheider Heizung
(Befüllung Heizspirale
Warmwasserspeicher)

11 Heizungsentleerungs­
hahn

12 Drucksensor

13 Gasarmatur

14 Schaltkasten

15 Heizungs­Ausdeh­
nungsgefäß

3.7 Funktionselemente

Gültigkeit: Belgien

16 1

2

15 3

13

14 4

12

11

10

5

9

7

8

6

1 Primär­Wärmetauscher

2 Luftansaugrohr

3 Gebläse

4 Automatischer Entlüfter
des Heizkreises

5 Heizungspumpe

6 Warmwasserspeicher

7 Warmwasserentlee­
rungshahn

8 Warmwasserausdeh­
nungsgefäß

9 Kondensatsiphon

10 3­Wege­Ventil

11 Luftabscheider Heizung
(Befüllung Heizspirale
Warmwasserspeicher)

12 Heizungsentleerungs­
hahn

13 Drucksensor

14 Gasarmatur

15 Schaltkasten

16 Heizungs­Ausdeh­
nungsgefäß



Montage 4

0020181421_05 ecoCOMPACT Installations­ und Wartungsanleitung 9

4 Montage

4.1 Produkt auspacken

A

B

A

B

1. Entfernen Sie die Verpackung rund um das Gerät.
2. Demontieren Sie die Frontverkleidung. (→ Seite 12)
3. Schrauben Sie die 4 Befestigungslaschen vorn und

hinten an der Palette ab und entfernen Sie sie.

4.2 Lieferumfang prüfen
▶ Prüfen Sie den Lieferumfang auf Vollständigkeit und Un­

versehrtheit.

4.2.1 Lieferumfang

Gültigkeit: Österreich

An-
zahl Bezeichnung

1 Wärmeerzeuger

1 Beipack Dokumentation

2 Tüte mit Dichtungen

1 proKlima­Set (wird nicht verwendet)

1 Gas­Umstellsatz

4.2.2 Lieferumfang

Gültigkeit: Belgien

An-
zahl Bezeichnung

1 Wärmeerzeuger

1 Beipack Dokumentation

1 Tüte mit Dichtungen

4.2.3 Lieferumfang

Gültigkeit: Deutschland

An-
zahl Bezeichnung

1 Wärmeerzeuger

1 Beipack Dokumentation

1 Tüte mit Dichtungen

1 proKlima­Set (VSC 146.. und VSC 206..)

1 Gas­Umstellsatz

4.3 Abmessungen des Geräts

G
¾
”

G
¾
”

G
¾
”

G
¾
”

G
¾
”

3
8
8

6
9
3

595
126

A
3
5

B

C

D

E

1
0
-2
0

140140

70 70

599

Maße des Geräts
150L

Maß (A) 1.640 mm

Maß (B) 941 mm

Maß (C) 770 mm
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150L

Maß (D) 1.577 mm

Maß (E) 1.627 mm

4.4 Mindestabstände

C

D

C

A

B

D

E

F

G

A 160 mm

B 425 mm

C 300 mm auf einer Seite
und 20 mm auf der
anderen Seite

D 600 mm

E 165 mm (Luft­Abgas­
Führung Ø 60/100 mm)
275 mm (Luft­Abgas­
Führung Ø 80/125 mm)

F 40 mm

G 70 mm

zu C : Halten Sie einen Mindestabstand von 300 mm auf
einer Seite ein, um Wartungs­ und Reparaturarbeiten zu er­
möglichen. Auf der anderen Seite kann der Mindestabstand
zwischen Produkt und Wand auf 20 mm reduziert werden.

4.5 Abstände zu brennbaren Bauteilen
Ein Abstand des Produkts von Bauteilen aus brennbaren
Bestandteilen, der über die Mindestabstände (→ Seite 10)
hinausgeht, ist nicht erforderlich.

4.6 Abmessungen des Geräts für den Transport

A

Abmessungen des Geräts für den Transport
150L

1.760 mm

4.7 Gerät transportieren

Gefahr!
Verletzungsgefahr durch Tragen schwerer
Lasten!
Das Tragen schwerer Lasten kann zu Verlet­
zungen führen.

▶ Beachten Sie alle geltenden Gesetze und
sonstigen Vorschriften, wenn Sie schwere
Geräte tragen.

Gefahr!
Verletzungsgefahr durch wiederholte Nut-
zung der Tragegriffe.
Die Tragegriffe sind wegen Materialalterung
nicht dafür vorgesehen, bei einem späteren
Transport erneut verwendet zu werden.

▶ Verwenden Sie die Tragegriffe keinesfalls
erneut.

1. Demontieren Sie die Frontverkleidung. (→ Seite 12)

Bedingung: Das Gerät ist zu sperrig oder schwer für den Transport.

8

7

5

2

4

3

1

6

1

8

9

8

10

8

Für den Transport demontieren
▶ Demontieren Sie die Seitenwände (1) um die Tragegriffe

(2) verwenden zu können.
▶ Entfernen Sie die Isolierelemente (4) und (6).
▶ Lösen Sie die Mutter und ziehen Sie den Schlauch vom

Siphon (3) ab.
▶ Ziehen Sie den Stromstecker des Speichertemperatur­

fühler ab.
▶ Lösen Sie die Muttern (7) und (9) des Warmwasserspei­

chers.
▶ Klemmen Sie die Rohrschlangen (5) und (10) ab.
▶ Entfernen Sie die 4 Schrauben (8).
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▶ Gehen Sie bei der Montage des Geräts in umgekehrter
Reihenfolge vor.

≤40 mm

▶ Montieren Sie den Speichertemperaturfühler wie in der
Abbildung gezeigt.

2. Verwenden Sie für einen sicheren Transport die beiden
Tragegriffe an den beiden Vorderfüßen des Geräts.

3. Schwenken Sie die unter dem Gerät befindlichen Tra­
gegriffe nach vorn.

4. Vergewissern Sie sich, dass die Füße bis zum An­
schlag eingeschraubt sind, damit die Tragegriffe
ordnungsgemäß gehalten werden.

5. Transportieren Sie das Gerät immer wie oben darge­
stellt.

6. Transportieren Sie das Gerät auf keinen Fall wie oben
dargestellt.

7. Nachdem Sie das Gerät aufgestellt haben, schneiden
Sie die Tragegriffe ab und entsorgen Sie sie vorschrifts­
gemäß.

8. Bringen Sie die vordere Verkleidung des Geräts wieder
an.

4.8 Aufstellungsort des Geräts

Gefahr!
Lebensgefahr durch Undichtigkeiten bei
Installation unter Erdgleiche!
Wenn das Produkt unter Erdgleiche installiert
wird, dann sammelt sich bei Undichtigkeiten
Propan am Erdboden. In diesem Fall besteht
Explosionsgefahr.

▶ Stellen Sie sicher, dass Propan keines­
falls aus dem Produkt und der Gaslei­
tung entweichen kann. Installieren Sie
beispielsweise ein externes Magnetventil.

▶ Stellen Sie das Gerät nicht in einem Raum mit einer sehr
staubhaltigen Luft oder in einer korrosionsfördernden
Umgebung auf.

▶ Stellen Sie das Gerät nicht in Räumen auf, in denen
Sprays, Lösungsmittel, chlorhaltige Reinigungsmittel,
Farben, Klebstoffe, Ammoniakverbindungen oder sons­
tige ähnliche Substanzen aufbewahrt oder verwendet
werden.

▶ Berücksichtigen Sie das Gewicht des Geräts einschließ­
lich des Wasserinhalts. Schlagen Sie hierzu in den tech­
nischen Daten nach.

▶ Vergewissern Sie sich, dass der Raum, in dem das Gerät
aufgestellt werden soll, ausreichend vor Frost geschützt
ist.

▶ Führen Sie die Verbrennungsluft nicht über den Rauch­
abzug eines alten Ölkessels zu, da dies zu Korrosion füh­
ren kann.

▶ Wenn die Luft des Raums, in dem das Gerät aufgestellt
werden soll, aggressive Dämpfe oder Staub enthält (bei­
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spielsweise bei Bauarbeiten), stellen Sie sicher, dass das
Gerät abgedichtet/geschützt ist.

4.9 Waagrechte Aufstellung des Geräts

▶ Stellen Sie das Gerät anhand der einstellbaren Füße
waagrecht auf.

4.10 Frontverkleidung demontieren/montieren

Gültigkeit: 150L

F

A

D

C

E

B

B

Frontverkleidung demontieren
▶ Bauen Sie die Komponenten in umgekehrter Reihen­

folge wieder ein.

4.11 Seitenverkleidung demontieren/montieren

A

B

C

A

▶ Bauen Sie die Komponenten in umgekehrter Reihenfolge
wieder ein.

4.12 Schaltkasten in die untere oder obere
Stellung versetzen

Hinweis
Durch das Versetzen des Schaltkastens in die
obere oder untere Stellung wird der Zugriff auf die
verschiedenen Gerätekomponenten erleichtert.

A

B

B

1

1. Schieben Sie den Schaltkasten (1) nach oben und zie­
hen Sie ihn zu sich heran.

2. Versetzen Sie den Schaltkasten in die gewünschte Stel­
lung.
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4.13 Vorderwand der Unterdruckkammer
demontieren/montieren

C

B

D

A

▶ Bauen Sie die Komponenten in umgekehrter Reihenfolge
wieder ein.

5 Installation

Gefahr!
Verbrühungsgefahr und/oder Risiko von
Sachschäden durch unsachgemäße
Installation und dadurch austretendes
Wasser!
Mechanische Spannungen in Anschlusslei­
tungen können zu Undichtigkeiten führen.

▶ Montieren Sie die Anschlussleitungen
spannungsfrei.

Vorsicht!
Risiko eines Sachschadens durch Rück-
stände in den Rohrleitungen!
Schweißrückstände, Dichtungsreste,
Schmutz oder andere Rückstände in
den Rohrleitungen können das Produkt
beschädigen.

▶ Spülen Sie die Heizungsanlage gründlich
durch, bevor Sie das Produkt installieren.

Vorsicht!
Risiko eines Sachschadens durch Ver-
änderungen an bereits angeschlossenen
Rohren!

▶ Verformen Sie Anschlussrohre nur, so­
lange sie noch nicht am Produkt ange­
schlossen sind.

Vorsicht!
Risiko eines Sachschadens durch Wärme-
übertragung beim Löten!

▶ Löten Sie an Anschlussstücken nur, so­
lange die Anschlussstücke noch nicht mit
den Wartungshähnen verschraubt sind.

5.1 Hinweise zu Flüssiggasbetrieb
Das Produkt ist im Auslieferungszustand für den Betrieb
mit der Gasgruppe voreingestellt, die auf dem Typenschild
festgelegt ist.

Gültigkeit: außer Belgien

Wenn Sie ein Produkt haben, das für den Betrieb mit Erdgas
voreingestellt ist, dann müssen Sie es für den Betrieb mit
Flüssiggas umstellen. Dazu benötigen Sie einen Umrüstsatz.
Die Umstellung ist in der Anleitung beschrieben, die dem
Umrüstsatz beiliegt.

5.1.1 Entlüftung des Flüssiggastanks
Bei schlecht entlüftetem Flüssiggastank kann es zu Zündpro­
blemen kommen.

▶ Bevor Sie das Produkt installieren, überzeugen Sie sich
davon, dass der Flüssiggastank gut entlüftet ist.

▶ Wenden Sie sich bei Bedarf an den Befüller oder den
Flüssiggaslieferanten.

5.1.2 Richtige Gasart verwenden
Eine falsche Gasart kann Störabschaltungen des Produkts
verursachen. Im Produkt können Zünd­ und Verbrennungs­
geräusche entstehen.

▶ Verwenden Sie ausschließlich die auf dem Typenschild
festgelegte Gasart.

5.2 Gaszähler prüfen
▶ Stellen Sie sicher, dass der vorhandene Gaszähler für

den erforderlichen Gasdurchsatz geeignet ist.

5.3 Gas- und Wasseranschlüsse

Vorsicht!
Risiko von Sachschäden durch Gasdicht-
heitsprüfung!
Gasdichtheitsprüfungen können bei einem
Prüfdruck >11 kPa (110 mbar) zu Schäden
an der Gasarmatur führen.

▶ Wenn Sie bei Gasdichtheitsprüfun­
gen auch die Gasleitungen und die
Gasarmatur im Produkt unter Druck
setzen, dann verwenden Sie einen max.
Prüfdruck von 11 kPa (110 mbar).

▶ Wenn Sie den Prüfdruck nicht auf 11 kPa
(110 mbar) begrenzen können, dann
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schließen Sie vor der Gasdichtheitsprü­
fung einen vor dem Produkt installierten
Gasabsperrhahn.

▶ Wenn Sie bei Gasdichtheitsprüfungen
einen vor dem Produkt installierten Gas­
absperrhahn geschlossen haben, dann
entspannen Sie den Gasleitungsdruck,
bevor Sie diesen Gasabsperrhahn öffnen.

Vorsicht!
Risiko eines Sachschadens durch Korro-
sion
Durch nicht diffusionsdichte Kunststoffrohre
in der Heizungsanlage dringt Luft ins Heiz­
wasser. Luft im Heizwasser verursacht Korro­
sion im Wärmeerzeugerkreis und im Produkt.

▶ Wenn Sie in der Heizungsanlage Kunst­
stoffrohre verwenden, die nicht diffusions­
dicht sind, dann stellen Sie sicher, dass
keine Luft in den Wärmeerzeugerkreis ge­
langt.

Hinweis
Um Wärmeverluste so gering wie möglich zu hal­
ten, empfehlen wir Ihnen, die Wasserrohrstutzen
am Auslass des Heizkessels und an der Anlage
mit einer Wärmedämmung zu versehen.

1. Kontrollieren Sie, ob das Fassungsvermögen des Aus­
dehnungsgefäßes für das Anlagenvolumen ausreicht.
◁ Wenn das Volumen des Ausdehnungsgefäßes für

die Anlage nicht ausreicht, dann installieren Sie ein
zusätzliches Ausdehnungsgefäß im Heizungsrück­
lauf so nah wie möglich am Produkt.

2. Installieren Sie ein Sicherheitsventil und einen Absperr­
hahn am Heizungsrücklauf.

3. Installieren Sie eine Warmwasser­Sicherheitsgruppe
und einen Absperrhahn an der Kaltwasserleitung.

4. Installieren Sie eine Fülleinrichtung zwischen der Kalt­
wasserleitung und dem Heizungsvorlauf.

5. Installieren Sie einen Absperrhahn am Heizungsvorlauf.
6. Installieren Sie einen Absperrhahn an der Gasleitung.
7. Blasen bzw. spülen Sie die Versorgungsleitungen vor

der Installation gründlich aus.

2

3

4

5

1

1 Gasanschluss, G3/4

2 Warmwasseranschluss,
G3/4

3 Heizungsrücklaufan­
schluss, G3/4

4 Heizungsvorlaufan­
schluss, G3/4

5 Anschluss für Kaltwas­
serzuleitung, G3/4

8. Führen Sie die Wasser­ und Gasanschlüsse nach den
geltenden Normen aus.
– Lastverlust zwischen dem Gaszähler und dem Pro­

dukt: ≤ 1 mbar
9. Entlüften Sie die Gasleitung vor der Inbetriebnahme.
10. Prüfen Sie, ob die Anschlüsse (→ Seite 27) dicht sind.
11. Es kann Wasser aus dem Sicherheitsventil auslaufen.

Stellen Sie deshalb sicher, dass der Ablaufschlauch
gegenüber der Außenluft geöffnet gehalten bleibt.

12. Betätigen Sie die Entleerungsvorrichtung des Sicher­
heitsventils regelmäßig, um Kalkausfall zu entfernen
und stellen Sie sicher, dass die Vorrichtung nicht blo­
ckiert ist.

5.3.1 Gasleitung auf Dichtheit prüfen
▶ Prüfen Sie die gesamte Gasleitung fachgerecht auf

Dichtheit.

5.4 Kondensatablaufleitung anschließen

Gefahr!
Lebensgefahr durch Austritt von
Abgasen!
Die Kondensatablaufleitung des Siphons darf
nicht dicht mit einer Abwasserleitung verbun­
den sein, da sonst der interne Kondensat­
siphon leergesaugt werden kann und Abgas
austreten kann.

▶ Verbinden Sie die Kondensatablaufleitung
nicht dicht mit der Abwasserleitung.

Hinweis
Beachten Sie die hier aufgeführten Anweisungen
sowie Richtlinien und örtlich geltende Vorschriften
zum Kondenswasser­Ablauf.
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CC

2

1

1

2

B

A

Abstände für den Anschluss des Siphons
150L

Max. Maß (A) 720 mm

Maß (B) 770 mm

Max. Maß (C) 300 mm

Bei der Verbrennung bildet sich Kondenswasser. Die
Kondenswasser­Ablaufleitung leitet dieses Kondenswasser
über einen Trichter zum Abwasseranschluss.

▶ Verwenden Sie PVC oder ein anderes Material, das zum
Ableiten des nicht neutralisierten Kondenswassers ge­
eignet ist.

▶ Verwenden Sie nur korrosionsbeständiges Rohrleitungs­
material für die Kondensatableitung.

▶ Wenn nicht gewährleistet werden kann, dass die Materia­
lien geeignet sind, installieren Sie ein System zur Neutra­
lisierung des Kondenswassers.

▶ Schließen Sie die Kondenswasser­Ablaufleitung (1) an
einen passenden Abflusssiphon (2) an.

▶ Vergewissern Sie sich, dass das Kondenswasser in der
Ablaufleitung ordnungsgemäß abfließt.

5.5 Luft-Abgas-Anlage

5.5.1 Luft-Abgas-Führung montieren
▶ Montieren Sie die Luft­Abgas­Führung wie in der separa­

ten Montageanleitung zur Luft­Abgas­Führung beschrie­
ben.

5.5.2 Anschlussstück für Luft-Abgas-Führung
wechseln

Hinweis
Standardmäßig sind die Produkte mit einem An­
schlussstück Ø 60/100 mm ausgestattet.

A

B

C

1. Stecken Sie einen Schraubendreher in den Schlitz zwi­
schen den Messstutzen.

2. Üben Sie vorsichtig Druck auf den Schraubendreher
aus (A).

3. Drehen Sie das Verbindungsstück bis zum Anschlag
gegen den Uhrzeigersinn (B) und ziehen Sie es nach
oben ab (C).

4. Setzen Sie das neue Anschlussstück ein. Achten Sie
dabei auf die Rastnasen.

5. Drehen Sie das Anschlussstück im Uhrzeigersinn, bis
es einrastet.

5.5.3 Hinweise und Angaben zur B23P Installation

Gültigkeit: Deutschland

Rohrlängen B23P Installation (→ Seite 44)
Die Abgasführung muss mindestens der Klassifikation T 120
P1 W 1 nach EN 1443 entsprechen.

Die maximale Rohrlänge (nur gerades Rohr) entspricht der
maximal erlaubten Abgasrohrlänge ohne Bögen. Wenn Bö­
gen verwendet werden, dann muss die maximale Rohrlänge
entsprechend den dynamischen Strömungseigenschaften
der Bögen verringert werden. Bögen dürfen nicht direkt auf­
einander folgen, da der Druckverlust auf diese Weise enorm
erhöht wird.

Insbesondere wenn das Abgasrohr in kalten Räumen oder
außerhalb des Gebäudes installiert wird, dann kann der Ge­
frierpunkt an der Oberfläche der Innenseite des Rohrs er­
reicht werden. Durch nachweisliche Auslegung nach EN
13384­1 bei einer minimalen Belastung des Heizgeräts bei
einer Abgastemperatur von 40 °C muss dieses Problem ver­
mieden werden. Das Produkt darf nicht an ein Kaskaden­
Abgassystem angeschlossen werden, das von anderen Ge­
räten genutzt wird.

▶ Beachten Sie die geltenden nationalen und örtlichen Vor­
schriften für Abgasführungen insbesondere bei Instal­
lationen in Wohnräumen. Informieren Sie den Betreiber
über die richtige Bedienung des Produkts.
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